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A n fra ES e 

,\bg.Dr.Ermacora I ~.f'. '1'1ßSer 
Genossen "I; 

en c12n Bundesminister für Unterricht und Kunst 
betreffend die geistige Landesverteidigung 

Gem~ß den Beschlüssen der Bundesregierung zählt die geistige 
Landesverteidigung zu einem Teil der umfassenden Landesver
teic.igung. Soweit die geistige Landesverteidigung von staatswegen 
gefördert werden soll, ist hiefür der Bundesminister für 
Unte:.cricht verant\·[ortlich. Der Nationalrat ist zum letzten 

11'18.1 am 10.Juli 1964 unterUI;...62 der Beilagen, X.GP, über 
den Stand der geistigen Landesverteidigung umfassend infor-
miert worden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 
Bundesminister für Unterricht und Kunst folgende 

A n fra g e: 

1. ~:lelche Maßnahmen sind unter Ihrer r.Unisterschaft getroffen 
\'loI'den, um die geistige Landesverteidigung zu fördern? 
2. Wie und wie oft wurden die öffentlichen Schulen und Bildungs
einrichtungen aufgefordert, im Lehrbetrieb Anliegen der geistigen 
Landesverteidigung zu vertreten? 
.3. Wie lauten die ~ntsprechenden Richtlinien? 
4. Welche Eudgetmittel wird der zusttindige Bundesminister bei 

den 3udgetverhandlungen 1973/74 in Antrag stellen, um mit 
diesen die geistige Landesverteidigung zu för~ern? 
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